
TAGE BUCH

Tausende werden sich als Mitglieder 
anmelden, die sie nicht steuern kann. 
Erfahrungsgemäß drängen viele Men-
schen in eine neue Partei, die anderswo 
als Querulanten und Außenseiter ge- 
scheitert sind. Sicher ist nur, dass die ver-
schiedenen Nachrichtendienste Agenten 
in die Neugründung einschleusen wer-
den. Wenn die sich geschickt anstellen, 
können sie sogar in Führungspositionen 
gewählt werden.

Das Parteiengesetz mit seinen strengen 
Regeln stellt hohe Anforderungen an die 
innerdemokratische Ordnung. 

Die Gründerin aus dem kleinen Saar-
land müsste in den anderen Bundeslän-
dern Landesverbände organisieren, auf 
deren Führung sie kaum Einfluss hat. 

Von der bunten Truppe der Erstunter-
zeichner des Manifests werden ihr nur 
wenige in eine neue Partei folgen. Je pro-
minenter ihr Name, desto weniger wollen 
sie Basis spielen. Viele gehören ohnehin 
anderen Parteien an.

Die kluge Strategin Wagenknecht weiß 
das alles. Auch durch ihren erfahrenen 
Partner Oskar Lafontaine,

Ihre Taktik ist erkennbar. Sie hält die 
Spannung aufrecht bis zum richtigen 
Zeitpunkt. Der kommt in etwa einem 
Jahr. Rechtzeitig vor der Europawahl, die 
im Frühjahr 2024 fällig ist, könnte Sah-
ra Wagenknecht bekannt geben, dass sie 
mit einer eigenen Liste für das Brüsseler 
Parlament kandidiert. Die Hürden sind 
niedrig. Das deutsche Parteiengesetz ist 
für die europäischen Wahlen ohne Bedeu-
tung. Sobald Wagenknecht – vielleicht 
zusammen mit noch zwei Gefolgsleuten 
– im Europaparlament sitzt, kann sie von 
dort aus eine Partei für die Bundesrepublik 
organisieren. Die Linke muss sich fürchten.

Mittwoch

Wenn eine Apothekerin feststellt, 
dass in ihrem Bestand ein Medi-
kament ausgeht, bestellt sie so-

fort Nachschub. Wenn ein Buchhändler 
merkt, dass das letzte Exemplar eines 
Buches verkauft ist, ordert er am selben 
Tag Ersatz. Lücken sollen nicht entstehen.

Wenn die Bundeswehr Panzer, Flug-
abwehrsysteme und Munition an die 
ukrainische Regierung abgibt, füllt sie 
ihre Depots nicht wieder auf.

Es hat sich herausgestellt, dass für Pan-
zerhaubitzen, die vor einem Dreiviertel-
jahr nach Kiew geliefert wurden, kein 
Ersatz bestellt wurde. Die Bundeswehr 
ist nicht nur eingeschränkt abwehrbereit,  
sie leidet auch unter einem Schnecken-
tempo in der Organisation. Der neue Ver-
teidigungsminister Boris Pistorius muss 
seinen Ruf als derzeit beliebtester Politi-
ker rechtfertigen, indem er die Bundes-
wehr auf Touren bringen.

FOCUS-Gründungschefredakteur Helmut Markwort ist  
seit 2018 FDP-Abgeordneter im Bayerischen Landtag.  Fo
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Dienstag

E in Gespenst geistert durch die poli-
tische Szene: Sahra Wagenknecht 
könnte eine neue Partei gründen. Das  

Wählerpotenzial scheint vorhanden. 
Mehr als 700 000 Menschen haben das 
Manifest gegen weitere Waffenlieferun-
gen für die Ukraine unterzeichnet, das 
Wagenknecht zusammen mit der Frauen-
rechtlerin Alice Schwarzer verfasst hat. 

Eine neue Partei könnte auch auf einen 
Teil der 31 Prozent in Deutschland spe-
kulieren, denen laut aktuellen  Umfragen 
die Unterstützung für die Ukraine zu  
weit geht.

Die antiamerikanische Haltung von 
Wagenknecht weckt Sympathien bei Tei-
len der Linken und auch der Rechten, ins-
besondere in den ostdeutschen Ländern.

Trotz dieser günstigen Ausgangssitua-
tion glaube ich nicht, dass Sahra Wagen-
knecht in den nächsten Monaten die 
Gründung einer neuen Partei riskiert. Sie 
wird weiter auf Zeit spielen, weil sie ein 
politisches und organisatorisches Chaos 
fürchten muss.

Ersatzlos Die Bundeswehr hat schwere Waffen 
an die Ukraine geliefert und nicht nachbestellt

Raffiniert Sahra Wagenknecht hält mit 700 000 
Unterschriften die Republik in Spannung

Wie Sahra Wagenknecht die  
Spannung hochhält bis zu ihrem Neustart

von Helmut Markwort
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Mit Herzblut für Patienten
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Weitere Informationen, Hinweise zu Chancen und Risiken, die Verkaufsprospekte, die Anlagebedingungen und die Basisinformationsblätter erhalten Sie kostenlos in deutscher 
Sprache bei Union Investment Service Bank AG, 60329 Frankfurt am Main, oder unter www.union-investment.de/downloads. Stand: 1. Januar 2023

Aus Geld Zukunft machen

Unser Arbeitsplatz wird immer  
flexibler. Und Geld kann man heute  
auch fortschrittlicher anlegen
•   Jetzt in Investmentfonds anlegen oder ansparen

•   Mit unseren Investmentfonds setzen wir alles daran, dass Sie  
zuversichtlich in Ihre finanzielle Zukunft blicken können 

•   Unsere erfahrenen Expertinnen und Experten haben die Märkte  
im Blick und arbeiten täglich daran, mehr aus dem Geld unserer  
Anlegerinnen und Anleger zu machen. Zuverlässig und  
vorausschauend – seit mehr als 65 Jahren

Mehr Infos unter www.union-investment.de oder bei einer  
persönlichen Beratung in einer unserer Partnerbanken.

Geld zeitgemäß mit 
Investmentfonds 

anlegen


